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Geistliches Wort          Dezember 2025-Februar 2026 

Lɰʮɧʍ Gˏɵˏ˔nɩeʱ˗ɰeɩˏʞ,  
˗ɰʮɧʍ Leɽˏˠ˔˚ɶˏʘ ˤnʋ Leɽˏʞ,  

Dieser kurze Satz aus dem Propheten Sacharja (9,9) ist wie ein Lichtstrahl, 

der in unser oft dunkles und unruhiges Leben fällt. Er erinnert uns daran, 

dass Gott nicht fernbleibt, nicht auf Distanz geht und nicht wartet, bis wir 

uns mühsam zu ihm hinaufgearbeitet haben. Nein © er kommt zu uns. 

°Qgcfc* bcgl IÕlge imkkr xs bgp¥ © das ist eine Bewegung Gottes auf uns 

zu. Ein König, der sich zu seinem Volk herablässt, ist außergewöhnlich. Die 

meisten Herrscher erwarten, dass man zu ihnen kommt, ihnen huldigt, sie 

ehrt. Doch der König, von dem dieser Vers spricht, tut das Gegenteil: Er 

geht den ersten Schritt. Er sucht uns in unserer Realität, in unseren Fragen, 

Sorgen und Grenzen. Und er kommt nicht als Machtmensch, sondern als 

Gerechter und Helfer. 

Gerechtigkeit bedeutet hier nicht Strenge oder harte Urteile, sondern Ver-

lässlichkeit. Jemand, der zu seinem Wort steht. Einer, der richtig handelt © 

auch dann, wenn es niemand sieht. Gottes Gerechtigkeit richtet auf. Sie 

schafft Raum zum Atmen, weil sie uns daran erinnert, dass wir nicht nach 

den Maßstäben dieser Welt bewertet werden, sondern nach Gottes Liebe. 

Wir wissen oft genau, wo wir Unterstützung brauchen © und trotzdem fällt 

es schwer, um Hilfe zu bitten. In diesem Vers steckt ein leiser Trost: Gott 

drängt sich nicht auf, aber er kommt als Helfer. Nicht als Zuschauer, nicht 

als Kritiker, sondern als jemand, der mitträgt, stärkt und Wege eröffnet. 

Seine Hilfe ist manchmal leise und unscheinbar, manchmal überraschend 

und kraftvoll © aber immer gegenwärtig. 

Was bedeutet das für uns heute? 

Vielleicht genau dies: Wir müssen nicht perfekt, erfolgreich oder besonders 

°dpmkk¥ qcgl* b_kgr Emrr slq l_fcimkkr, Cq eclÐer* bgc ?secl xs Õddlcl 

© °qgcfcę¥ © und wahrzunehmen, dass er schon längst unterwegs ist zu 

Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer. 
 (Sacharja 9,9) 
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EGB-Info 

uns. Mitten hinein in unseren Alltag, in das, was gelingt, und in das, was 

uns überfordert. 

In Adventszeiten unseres Lebens © und die gibt es nicht nur im Dezember © 

dürfen wir neu damit rechnen, dass Jesus, der König des Friedens, kommt. 

Zu dir. Heute. 

Geborgenheit und Schutz und Segenwünscht Ihnen/Euch 

Ihr/Euer 
 
 
 
 

.ŜƴƧŀƳƛƴ [ƛǇǇŀ 
tŀǎǘƻǊ 

 1. Aus dem Kirchenvorstand 

In den vergangenen Monaten hat sich 

der Kirchenvorstand insbesondere mit 

drei Themen beschäftigt, über die wir 

an dieser Stelle gerne berichten möch-

ten.  

Zum einen war es natürlich die Veräu-

ßerung der Epiphanias-Kirche, zum 

anderen die Finanzen der Gemeinde 

und die Überprüfung unserer Gemein-

de durch den Beauftragten für Arbeits- 

und Gesundheitsschutz der SELK.  

a) Veräußerung der Epiphanias-

Kirche  

Nach dem Beschluss der Gemeindever-

sammlung vom 1. Juni 2025, bei dem 

die Gemeinde, wie bereits 

berichtet wurde, den Kir-

chenvorstand bevollmächtigt 

hat, den Verkauf der Epipha-

nias-Kirche vorzubereiten, 

führten die Mitglieder des 

Kirchenvorstands zahlreiche 

Gespräche. 

In diesen Gesprächen wurde 

schnell deutlich, dass wir als 

Kirchenvorstand mit den 
.ŀƴƴŜǊ Ƴƛǘ ±ŜǊƪŀǳŦǎŀƴƎŜōƻǘ ŀƴ ŘŜǊ 9ǇƛǇƘŀƴƛŀǎ-YƛǊŎƘŜ 
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Gesprächen und Verhandlungen über-

fordert waren. Daher beauftragten wir 

nach entsprechendem Beschluss durch 

den Kirchenvorstand, Herrn Achim 

Weyel. Herr Weyel ist ein anerkannter 

Immobilienmakler in Bochum und hat 

in der Folge die Gespräche und Ver-

handlungen übernommen.  

So war es uns als Einigkeits-Gemeinde 

nach wenigen Wochen möglich in ei-

ner Gemeindeversammlung erneut 

über den Verkauf der Epiphanias-

Kirche abzustimmen (siehe Artikel Ei-

nigkeits-Gemeinde Bochum beschließt 

den Verkauf der Epiphanias-Kirche).  

So wie bereits vor der Entwidmung 

der Kreuz-Kirche, werden wir im Kir-

chenvorstand nun überlegen, wie wir 

den Gemeindegliedern und den Men-

schen aus Bochum Raum geben, um 

sich von der Epiphanias-Kirche in ihrer 

jetzigen Form zu verabschieden. Infor-

mationen dazu werden wir in Kürze 

bekannt geben.  

 

b) Gemeindefinanzen  

Besondere Aufmerksamkeit 

bedürfen in diesem Jahr die 

Gemeindefinanzen. Der Kir-

chenvorstand hat in den 

vergangenen 12 Monaten 

einen deutlichen Einbruch 

bei den Zahlungen der Ge-

meindebeiträge festgestellt. 

Nur durch die Auflösung der 

angelegten Gelder und deren Nutzung 

war es uns möglich die Beiträge für die 

Allgemeine Kirchenkasse abzuführen.  

Erfreulich ist, dass die Projekte der 

Einigkeits-Gemeinde, die Festtagstafel 

und das Nachbarschafts- und Begeg-

lsleqxclrpsk °A_dâ rmfsu_@Mfs¥ 

rein durch Spenden finanziert werden 

konnten. 

Im kommenden Jahr plant der Kir-

chenvorstand sich durch Personen von 

außerhalb der Gemeinde in Fragen 

der Finanzen beraten zu lassen. In der 

Gemeindeversammlung, der Jahres-

hauptversammlung, im 1. Quartal des 

Jahres 2026, wird in der Gemeindever-

sammlung über den Haushalt und die 

finanzielle Situation informiert und 

beraten werden.  

c) Arbeits- und Gesundheitsschutz  

Am 23. September 2025 wurde durch 

die Ortskraft für Arbeitssicherheit der 

SELK, Herrn Eberhard Ebert, eine Prü-

fung des Arbeits- und Gesundheits-

schutzes an den beiden Liegenschaften 
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der Gemeinde durchgeführt.  

Im Rahmen dieser Begehung wurden 

an den beiden Standorten der Einig-

keits-Gemeinde zahlreiche Mängel 

festgestellt und in einem Protokoll 

dokumentiert.  

Der Kirchenvorstand steht nun vor der 

Aufgabe, dass wir nach und nach die 

festgehaltenen Mängel beseitigen und 

Herrn Ebert über die entsprechende 

Beseitigung der dokumentierten Män-

gel informieren. Im Januar wird es 

einen weiteren Termin geben, bei dem 

Herr Ebert sich über den Fortschritt 

der Maßnahmen informieren wird.  

Beispielsweise sei an dieser Stelle die 

Prüfung aller elektrischen Geräte 

durch einen Fachbetrieb genannt. Die-

se ist auf dem Lutherhof durch die Fir-

ma Heimeshoff bereits durchgeführt 

worden. Weitere Mängel sind fehlende 

oder abgelaufenen Verbandskästen, 

fehlende Beschilderungen, nicht vor-

handene Sicherheitsanalysen, Brand-

lasten im Bereich von Fluchtwegen 

u.v.m.  

Die Beseitigung der beschriebenen 

und dokumentierten Mängel kostet 

uns Zeit und nicht zuletzt Geld. Da der 

Kirchenvorstand aber den Versiche-

rungsschutz durch die Berufsgenos-

senschaft gewährleisten möchte, ist 

die Gemeinde auf die Beseitigung der 

Mängel angewiesen.  

 

2. Aus dem Gemeindebüro 

Auch in diesem Jahr sei an dieser Stel-

le darauf hingewiesen, dass die Ver-

sendung der Spendenbescheinigungen 

für das Jahr 2025 innerhalb des ersten 

Quartals des Jahres 2026 erfolgen 

wird. Erst nach Abschluss des Haus-

haltsjahres 2025 kann die Erstellung 

der Spendenbescheinigungen vorge-

nommen werden. 

3.  Aus- bzw. Umzug der Ge-

meinde 

Derzeit werden die Kellerräume des 

Pfarrhauses auf dem Lutherhof saniert. 

Aufgrund der Feuchtigkeit und Schim-

melbildung ist diese Sanierung drin-

gend erforderlich. Wenn die Sanie-

rungsarbeiten abgeschlossen sind, 

werden die nun durch Familie Lippa 

genutzten Gemeindebüros auf dem 

Lutherhof geräumt.  

Im Anschluss daran werden das Pfarr- 

und das Gemeindebüro bereits auf den 

Lutherhof umziehen. Nach und nach 

sollen dann auch die anderen Räume 

der Gemeinde an der Dorstener Straße 

geräumt werden bzw. der Inhalt der 

Räume auf den Lutherhof umziehen.  

Für diese Umzüge und Aufräumarbei-

ten suchen wir noch helfende Hände. 

Menschen die uns gerne unterstützen 

möchten, können sich bei Martina 

Oberste-Lehn im Gemeindebüro mel-

den.         BL 
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Ev.-Luth. Einigkeits-Gemeinde Bochum beschließt Verkauf der Epiphanias-

Kirche ª Gespräche über künftige Nutzung und Zusammenarbeit geplant 

Gemeindeversammlung vom 9. November 2025 

Die Evangelisch-Lutherische 

Einigkeits-Gemeinde Bochum 

hat auf ihrer Gemeindever-

sammlung am 9. November 

2025 den Beschluss gefasst, 

die Epiphanias-Kirche zu ver-

äußern. 

Wie bereits in den vergange-

nen Monaten öffentlich the-

matisiert, sieht sich die Ge-

meinde aufgrund ihrer finan-

ziellen Situation zu diesem 

Schritt veranlasst. Der Verkauf 

der Epiphanias-Kirche ist Teil 

einer strukturellen Neuord-

nung, mit der die kirchliche 

Arbeit in Bochum auch künf-

tig tragfähig gestaltet werden 

soll. Das zukünftige Gemein-

deleben der Evangelisch-Lutherischen 

Einigkeits-Gemeinde wird künftig im 

Lutherhof in Hamme stattfinden. Dort 

sollen die gottesdienstlichen, sozialen 

und gemeinschaftlichen Aktivitäten der 

Gemeinde fortgeführt und weiterentwi-

ckelt werden. 

Mit Blick auf die künftige Nutzung der 

Epiphanias-Kirche ist vorgesehen, in 

den kommenden Wochen Gespräche 

zwischen der Gemeinde, dem potenzi-

ellen neuen Eigentümer sowie ver-

schiedenen kirchlichen und gesell-

schaftlichen Partnern zu führen. Dazu 

gehören auch Austauschformate mit 

dem Trägerverein der Autobahnkirche 

Ruhr an der A 40 e.V.  

Der Investor hat signalisiert, grund-

sätzlich an einer offenen und konstruk-

tiven Zusammenarbeit mit unter-

schiedlichen Partnern interessiert zu 

sein © auch mit Vertretern der evange-

lisch-lutherischen Kirche.  
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Ziel dieser Gespräche ist es, gemeinsa-

me Perspektiven zu entwickeln, die 

dem Gebäude und seiner besonderen 

Geschichte weiterhin Bedeutung verlei-

hen.  

Positiv hervorzuheben ist, dass der In-

vestor bereits eine Spende für das tra-

ditionelle Weihnachtsessen für Ob-

dachlose zugesagt hat, das von der 

Gemeinde gemeinsam mit ehrenamtli-

chen Helfern organisiert wird. Die Ei-

nigkeits-Gemeinde hofft, dass dieses 

soziale Engagement auch andere Un-

ternehmen und Vereine in Bochum 

dazu inspiriert, ähnliche Beiträge für 

Menschen in schwierigen Lebenslagen 

zu leisten. 

Die Evangelisch-Lutherische Einigkeits-

Gemeinde Bochum dankt allen, die 

sich über viele Jahre hinweg für die 

Epiphanias-Kirche engagiert haben, 

und verbindet mit dem geplanten Ei-

gentümerwechsel die Hoffnung auf 

eine neue, lebendige Zukunft dieses 

besonderen Ortes. 

Abschließend spricht die Gemeinde 

ihren Dank an die Firma Weyel-

Immobilien Bochum aus, die den Ver-

kaufsprozess begleitet und unter Prü-

fung der Investoren innerhalb von rund 

sechs Wochen zu einem positiven Ab-

schluss geführt hat.      BL 

Gemeindeversammlung im Gemeindesaal der Epiphanias-Kirche/Autobahnkirche. 
Die Versammlungsleitung hat Pfarrer Hinrich Schorling/ als Gast beantwortet unser Mak-
ler, Herr Weyel, Fragen zum Verkaufsprozess und Nutzungskonzept. 
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Gemeindeleben  Dezember 2025-Februar 2026 

Unser Lutherhof - für ein aktives Miteinander! 

Mit dem Verkauf der Epiphanias-Kirche 

hat sich die Gemeinde entschieden und 

durch einen Beschluss auf der Gemein-

deversammlung am 01.06.2025, dass 

das Gemeindeleben fortan nun auf 

dem Lutherhof an der Gahlensche Stra-

ße stattfinden soll. 

In Gesprächen nach den Gottesdiens-

ten, am Telefon oder bei anderen Gele-

genheiten, äußern Gemeindeglieder 

und Menschen aus unserem Umfeld 

zahlreiche Fragen:  

¶ wo werden wir Gottesdienst fei-

ern? 

¶ gibt es eine neue Kirche?  

¶ was passiert mit dem Frauen-

frühstück?  

¶ wo findet das EPI-Frühstück 

statt?  

Das sind nur einige Beispiele der Fra-

gen, die an vielen Stellen zu hören 

sind. Mit dem Beschluss der Gemein-

deversammlung im Sommer, hat sich 

die Gemeinde auch dazu entschieden 

in Zusammenarbeit mit dem Architek-

turbüro Tor 5 und dem vorgelegten 

Entwurf den Lutherhof weiterzuentwi-

ckeln und umzubauen. Der Anbau ei-

nes Multifunktionsraumes, der eben-

falls als Gottesdienstraum bzw. Kapelle 

genutzt werden soll, wird dann der Ort 

sein, an dem die Einigkeits-Gemeinde 

ihren Gottesdienst feiert.  

In der kommenden Zeit wird der Kir-

chenvorstand die Planungen zum Um-

bau weiterführen und regelmäßig dar-

über informieren. Bis zur Fertigstel-

lung des Anbaus werden wir im  Ge-

meindesaal auf dem Lutherhof, im 

°A_dâ rmfsu_@Mfs¥ mbcp gl cglcp bcp 

anderen Kirchen im Stadtteil Gottes-

dienste feiern. Die Veranstaltungen, die 

bisher in der Epiphania-Kirche stattfin-

den sollen dann in Zukunft auch auf 

dem Lutherhof stattfinden.  

Um den Gemeindegliedern einen Raum 

zu bieten, für ihre Fragen, für Anre-

gungen, für weitere Informationen und 

vor allem den gegenseitigen Austausch 

über die Weiterentwicklung der Ge-

meinde wird es ab Dezember nun mo-

natlich einen Abend geben, an dem wir 

uns zu diesem Anlass treffen. Diese 

Treffen werden an einem Freitag im 

Kml_r gk °A_dâ rmfsu_@Mfs¥ qr_rrdgl+

den. Die Termine werden jeweils recht-

zeitig auf den gewohnten Wegen be-

kanntgegeben.  

Der erste Termin im Dezember wird 

der 12.12.2025 sein. Der Gemeinde-

abend startet um 19.00 Uhr. Interes-

sierte Personen, die einen Fahrdienst 

benötigen können sich gerne im Ge-

meindebüro oder bei Pastor Benjamin 

Lippa melden.       BL 
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Zukunftstag am 1. November 2025 

Am 1. November.2025 trafen 

sich etwa 30 Menschen aus der 

Einigkeitsgemeinde und ihrem 

persönlichem Umfeld. 

Sie arbeiteten von 9-13 Uhr zu 

dem Thema: °Qafpcg` slqcpc 

Gemeinde nicht ab - schreib sie 

skę¥ 

Begonnen haben wir im Café 

TohuwaBOhu mit einem 

schmackhaften und gemein-

schaftsförderndem Frühstück. 

Danach ging es im Gemeinde-

saal um die beiden Fragen: 

¶ °U_q qrÕpr kgaf _l slqcpcp 

Eckcglbc=¥ 

¶ °U_q uÐlqafc gaf kgp dÐp 

bgc Xsisldr=¥ 

In unterschiedlichen Kleingrup-

pen und respektvoller Atmo-

sphäre wurden die Antworten 

zusammen getragen und an 

Tafeln sichtbar gemacht. 

Schweres, Wünsche, Frust und 

Freude wurde zusammen vor 

Gott gebracht in einem gemein-

samen Gebet. Es wurde zwischendurch 

auch immer wieder gesungen. 

Als Ausblick haben wir am Ende Verab-

redungen getroffen, wo sich jeder ein-

bringen kann bei den Themen: Seelsor-

ge, Kommunikation, Finanzen, Men-

schen gewinnen oder Service. 

Der Zukunftstag wird im nächsten Jahr 

wiederholt. Termin folgt über die übli-

chen Kanäle (E-Mail, Brief, Whatsapp, 

Internet - EGB-Info, Rundbrief, Home-

page, Instagram).  

Weitere Mitdenker sind herzlich will-

kommen.       Anja Lippa  
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Pfarrhaus¾Sanierung der Kellerräume 

Aus den Kirchenbüchern 

Seit dem 10. November werden zur Zeit 

zwei Kellerräume im Pfarrhaus auf 

dem Lutherhof saniert. Die Sanierung 

ist nötig, da durch die ebenfalls sanie-

rungsbedürftigen Rohre der Dachent-

wässrung Feuchtigkeit von außen in 

die Kellerräume eingedrungen ist und 

es zu einem starken Schimmelbefall 

kam.  

Da die Räume nur schwer von außen 

zugänglich sind, werden sie nun von 

innen mit speziellen Wandbelägen ver-

siegelt. Das verhindert, dass erneut 

Feuchtigkeit von außen in die Räume 

eindringen kann.  

Der Kellerraum zwischen den beiden 

Pfarrhäusern soll dann in Zukunft wie-

der als Gästezimmer der Gemeinde 

genutzt werden können. Den Raum im 

Pfarrhaus von Familie Lippa, wird die-

se künftig wieder nutzen, um so das 

Amtszimmer wieder in seiner ur-

sprünglichen Funktion zu nutzen.  BL 

Taufe: 

Getauft und damit neues Mitglied der Einigkeits-Gemeinde wur-

de Adrian Dahl, geboren am 05.05.2025. Die Taufe fand am 

12.10.2025 in der Epiphanias-Kirche statt. 
Vers zur Ansprache: 
α5Ŝƴƴ ŜǊ Ƙŀǘ ŦǸǊ ŘƛŎƘ ǎŜƛƴŜ 9ƴƎŜƭ ŜƴǘǎŀƴŘǘ ǳƴŘ ƛƘƴŜƴ ōŜŦƻƘƭŜƴΣ ŘƛŎƘ 

Ȋǳ ōŜƘǸǘŜƴ ŀǳŦ ŀƭƭ ŘŜƛƴŜƴ ²ŜƎŜƴά όtǎŀƭƳ фмΣммύ 

Bestattungen: 

Gott der Herr über Leben und Tod hat aus dieser Zeit in die 

Ewigkeit berufen: 

¦ƭǊƛŎƘ {ǘǊǳŎƪΣ ŜǊ ǾŜǊǎǘŀǊō ŀƳ ммΦмлΦнлнр ƛƳ !ƭǘŜǊ Ǿƻƴ то WŀƘπ

ǊŜƴΦ 5ƛŜ .ŜǎǘŀǧǳƴƎ ŦŀƴŘ ŀƳ ннΦмлΦнлнр ǎǘŀǧΦ 
±ŜǊǎ ȊǳǊ !ƴǎǇǊŀŎƘŜΥ 

αLŎƘ ōƛƴ ŘŜǊ ƎǳǘŜ IƛǊǘΤ ƛŎƘ ƪŜƴƴŜ ŘƛŜ aŜƛƴŜƴ ǳƴŘ ŘƛŜ aŜƛƴŜƴ ƪŜƴƴŜƴ 
ƳƛŎƘά όWƻƘ млΣмпύ  

/ƘŀǊƭƻǧŜ DǊƛŜǎǿŀƭŘΣ ǎƛŜ ǾŜǊǎǘŀǊō ŀƳ нлΦмлΦнлнр ƛƳ !ƭǘŜǊ Ǿƻƴ фл WŀƘǊŜƴΦ 5ƛŜ 

.ŜǎǘŀǧǳƴƎ ŦŀƴŘ ŀƳ нфΦмлΦнлнр ǎǘŀǧΦ 
±ŜǊǎ ȊǳǊ !ƴǎǇǊŀŎƘŜΥ 

α5ŜǊ IŜǊǊ ƛǎǘ ƳŜƛƴ IƛǊǘŜΣ ƳƛǊ ǿƛǊŘ ƴƛŎƘǘǎ ƳŀƴƎŜƭƴά όtǎŀƭƳ ноύ  
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten 

in der Epiphanias-Kirche 

&JºÄª C|³ÊX º +­ººX´T X«´º 
, «ÇX ´X Ƅ 1­ӃӃX¦ºX« Ƅ

EX³J«´ºJӃºÄ«zX« 

3. Dezember 
19.00 Uhr Lutherhof 
°A_dâ rmfsu_@Mfs¥  

Mittwoch 

Adventsandacht 

Kollekte:  

°A_dâ rmfsu_@Mfs¥  

7. Dezember 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

2. Sonntag im Advent 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

10. Dezember 

19.00 Uhr  

Lutherhof 
°A_dâ rmfsu_@Mfs¥  

Mittwoch  

Adventsandacht 
 

14. Dezember 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

3. Sonntag im Advent 

Gottesdienst  

Kollekte:  

Gemeinde 

17. Dezember 

19.00 Uhr  

Lutherhof 
°A_dâ rmfsu_@Mfs¥  

Mittwoch  

Adventsandacht 
 

21. Dezember 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

4. Sonntag im Advent 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

24. Dezember 
16.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

Heiligabend 

Weihnachts-Gottesdienst 

Kollekte:  

Brot für die Welt 

24. Dezember 
17.00 Uhr 

Lutherhof 

Heiligabend 

Andacht zur  

°Dcqrr_eqr_dcj Ucgfl_afr¥ 

 

25. Dezember 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

1. Weihnachtstag 

Festgottesdienst 

Kollekte:  

Festtagstafel 

26. Dezember kein Gottesdienst 2. Weihnachtstag  

28. Dezember 
10.00 Uhr  

Kreuzkirche Witten 

1. Sonntag n. Weihnachten 

Singe-Gottesdienst 
 

31. Dezember 
18.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

Sylvester/Altjahrsabend 

Gottesdienst mit Beichte 

Kollekte:  

Gemeinde 

1. Januar kein Gottesdienst Neujahrstag  
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Gottesdienste und Termine  Dezember 2025-Februar 2026 

Sonntags nach dem Gottesdienst laden wir immer zum Kirchenkaffee ein! 

Qwjtcqrcp gk ±A_dã rmfsu_@Mfs¦ 

In diesem Jahr feiern wir wieder einen 

Beichtgottesdienst zum Altjahrsabend 

am 31. Dezember 2025 um 

18.00 Uhr in der Epiphanias-

Kirche.  

Im Anschluss an den Gottes-

dienst laden wir dann herz-

lich zu einem gemeinsamen 

°Nmrjsai P_ajcrrc¥ gl b_q 

°A_dâ rmfsu_@Mfs¥ ein.  

Der Abend im Café beginnt um 20.00 

Uhr. In guter Gemeinschaft wollen wir 

den Jahreswechsel miteinander ver-

bringen. Neben dem gemeinsamen 

Abendessen gibt es reichlich Gelegen-

heit zu klönen und Gesellschaftsspiele 

zu spielen.  

Um den Abend besser pla-

nen zu können bitten wir um 

eine Anmeldung bis zum 28. 

Dezember 2025. Anmeldun-

gen nehmen das Gemeinde-

büro und Pastor Benjamin 

Lippa auf den bekannten 

Wegen entgegen. Zudem werden wir 

einen Fahrdienst anbieten, der bitte 

ebenfalls bis zum 28.12.2025 angemel-

det werden soll.       BL 

4. Januar 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

2. Sonntag n. Weihnachten 

Gottesdienst  

Kollekte:  

Gemeinde 

11. Januar 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

1. Sonntag n. Epiphanias 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

18. Januar 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

2. Sonntag n. Epiphanias 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

25. Januar 
10.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

3. Sonntag n. Epiphanias 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

1. Februar 
15.00 Uhr 

Epiphanias-Kirche 

Letzter Sonntag n. Epiphanias 

Kirchweihfest / Entwidmung 

der Epiphanias-Kirche 

Kollekte:  

Gemeinde 

8. Februar 

10.00 Uhr 

Gemeindesaal  

Lutherhof 

Sexagesimae 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Kollekte:  

Gemeinde 

15. Februar 

10.00 Uhr 

Gemeindesaal  

Lutherhof 

Estomihi 

Gottesdienst  

Kollekte:  

Gemeinde 
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Termine / Informationen  Dezember 2025-Februar 2026 

Gemeindekreise 

Di    

15.30 

SENIORINNENKREIS  

(CAFÉ TOHUWABOHU ¯ JUTHERHOF) 

02.12.| WINTERPAUSE | 13.01.  

Bärbel Döhring 
0234 / 28 90 00 

17.00 

SPIELZEIT (KREUZ) 

09.12. | WEIHNACHTSFERIEN | 20.01. | 03.02. | 

17.02. | 03.03.  

Birgit Wellner 
0234 / 57 83 61  

17.00 

MUIKIDS (KREUZ) 

09.12. | WEIHNACHTSFERIEN | 20.01. | 03.02. | 

17.02. | 03.03.  

Anna-Sophie Besl und 
Birgit Wellner 
0234 / 57 83 61 

18.30 
KIRCHENVORSTAND EINIGKEITS-GEMEINDE 

02.12. | 13.01. |   
Pastor Benjamin Lippa 
0234 / 5 73 76  

Mi     

9.30 
EPI-FRÜHSTÜCK 

26.11. | WINTERPAUSE | 25.02.  

AB 2026 IM GEMEINDESAAL AUF DEM LUTHERHOF 

Bärbel Döhring 
0234 / 28 90 00 

18.00 JUGENDKREIS 
Lisa Ziesche 

lisizibo@hotmail.com 

Do 9.30 
FRAUENFRÜHSTÜCK (EPI) 

 04.12. | 08.01. | 05.02.  

Dr. Heidrun Lederbo-
gen  
0234 / 79 49 25 74 

Termine Ökumene Bochum-Hamme 

Gebete für den Frieden  

in der Autobahn-Kirche 18-18.15 Uhr  

jeden letzten Freitag im Monat: Weihnachtswoche kein Friedensgebet 

Termine im Januar und Februar 2026 sind noch offen  

ökumenischer Mittagstisch in der Herz-Jesu-Gemeinde 

jeden letzten Samstag im Monat: 20.12.2025 / 31.01.2026 / 28.02.2026 

mailto:lisizibo@hotmail.com
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Stadtökumene / Hamme  Dezember 2025-Februar 2026 

Leuchtende Laternen und strahlende Kinderaugen 

Am Sonntag, den 9. November, fand 

in Bochum-Hamme der Laternenum-

zug der Gemeinden der SELK Einig-

keits-Gemeinde und der katholischen 

KG der Herz-Jesu der Pfarrei St. Peter 

und Paul statt. 

Um 17.00 Uhr trafen sich ca. 70 Kinder 

plus zahlreiche begleitende Erwach-

sene an der Herz-Jesu-Kirche. Dort 

begannen die Kinder der KiTa Herz 

Jesu Bochum-Hamme 

eingeübte Lieder zu sin-

gen und alle Gäste konn-

ten der Geschichte von 

St. Martin lauschen. Da-

nach zog der Later-

nenumzug von der Herz-

Jesu-Kirche über die 

Dorstener Straße in einer 

kleinen Runde zur Kreuz-

Kiche. 

Mit musikalischer Begleitung ritt St. 

Martin auf seinem Pferd als erstes vo-

ran. Igel, Fuchs, Feuerwehrauto, Ge-

spenst, Einhorn und viele viele bunte 

weitere Laternenmotive folgten und 

erhellten die Dunkelheit. 

Auf dem Gelände der Kreuz-Kirche 

gab es 250 große Martinsbrezeln. 

Mindestens jedes Kind sollte sich eine 

Brezel nehmen ½ kostenlos ½ gerne 

gegen eine Spende. So viel wie jeder 

geben kann oder mag. Von 

fleißigen Helfenden wurde 

Kinderpunsch und Glühwein 

verkauft und von den Kin-

dern mit großen Augen das 

Martinsfeuer bestaunt. 

Es war ein gemütliches Bei-

sammensein mit vielen Kin-

dern auf dem Hof. Ein le-

bendiges und fröhliches 

Bochum-Hamme. Danke an 

alle, die es organisiert und 

an dem Abend möglich gemacht ha-

ben!       Britta Lederbogen 
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Autobahnkirche  Dezember 2025-Februar 2026 

Autobahnkirche RUHR ª Quo vadis? ª Wohin geht sie? 

Es war am 30. Mai im Jahr der europä-

ischen Kulturhauptstadt 2010, als die 

Epiphanias-Kirche die Autobahnkirche-

RUHR feierlich mit einem Gottesdienst 

eröffnete. Seitdem stehen die Türen für 

Besucherinnen und Besucher täglich 

offen.  

Die damalige Epiphanias-

Gemeinde hatte dies in 

einer Versammlung 2009 

(35 Ja. / 3 Ent.) beschlos-

sen. Sie hat diesen Schritt 

mit Gründung des Träger-

vereins, mit Gesprächen in 

der Stadt und in der Öku-

mene Bochums vorbereitet. 

Etwa 12 Personen waren in 

der Anfangszeit für einige 

Stunden in der Woche in der Kirche 

anwesend, um für Besucher da zu sein. 

Hochgerechnet haben in den 15 Jahren 

etwa 90.000 BesucherInnen diese 

°B_liqrcjjc¥ slb °P_qrqrærrc dÐp bgc 

Qccjc¥ _sdecqsafr, Gk ?ljgcecl`saf gqr 

zu lesen, wie viele den Ort wertschät-

zen, wo sie zur Ruhe kommen. 

Dieses Kapitel scheint nun zu Ende zu 

gehen. Die Versammlung der Einigkeits

-Gemeinde hat am 9. November 2025 

aus finanzieller Not heraus mit großer 

Mehrheit beschlossen, die Epiphanias-

Kirche zu verkaufen. (Weitere Infos da-

zu an anderer Stelle im Gemeinde-

brief.) Eine Minderheit setzte sich dafür 

ein, bei einem Verkauf sicher zu stel-

len, dass die Kirche weiter für Gottes-

dienste genutzt und die Autobahnkir-

che fortgeführt werden zu kann.  

Damit geht das Kapitel einer Gemein-

dekirche der SELK, deren Türen als 

Autobahnkirche offenste-

hen, zu Ende. Ob und in 

welchem Rahmen das 

Projekt Autobahnkirche 

fortgeführt werden kann, 

hängt nun von den Inte-

ressen des künftigen Ei-

gentümers ab und ist 

derzeit offen. Vertreter 

des Trägervereins werden 

den Käufer nach Ab-

schluss des Kaufvertrages 

um Gespräche bitten, die dieser zur 

künftigen Nutzung der Epiphanias-

Kirche auch angeboten hat.  

Wir möchten allen danken, die die Ar-

beit über nun fünfzehn Jahre mit Wohl-

wollen, Spenden und Mitarbeit unter-

stützt haben. Offen bleibt die Frage, wo 

die Menschen, die täglich die A 40  

oder die Dorstener Straße befahren, 

einen Ort der Besinnung und der Rast 

für die Seele finden, wenn an diesem 

bekannten und markanten Ort in Bo-

chum, die Türen nicht mehr geöffnet 

werden sollten.  

für den Trägerverein der Autobahnkirche 

A. Volke und K.-H. Gehrt 
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Autobahnkirche  Dezember 2025-Februar 2026 

Bilder aus 15 Jahren Autobahnkirche Ruhr 
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Autobahnkirche  Dezember 2025-Februar 2026 

Ecbclicl dÑp Mndcp gk Qrp_Çcltcpicfp ±sltcpfmddr `crpmddcl¦ 

Wie hat mich die Nachricht vom Unfall 

erreicht? Wer klingelte an der Tür bei 

den Eltern? Was für ein Mensch war 

das Unfallopfer? Wie blicken Angehöri-

ge etwa fünf Monate nach dem tödli-

chen Unfall auf das Geschehen zurück 

und wie geht es ihnen heute? All diese 

Fragen nahm der persönliche Bericht 

einer Frau auf, die ihren Neffen in ei-

nem Motorradunfall im Juni verlor.  

Damit wurde deutlich, was sich hinter 

einer nüchternen Zahl in der Unfallsta-

tistik verbirgt: da war ein Mensch mit 

Engagement, Plänen und Leiden-

schaft, dazu viele Menschen, die 

in einem Unfall mit-betroffen wer-

bcl, °Sltcpfmddr `crpmddcl¥ qm 

lautete das Thema des Gedenkens 

für Opfer im Straßenverkehr in 

diesem Jahr am 8. November. 

Wieder wirkten Vertreter der Feu-

erwehr, der Polizei, der Not-

fallseelsorge und des Trägerver-

eins mit. Musikalisch gestaltete 

der neue Chor Wattenscheid den 

Gottesdienst durch berührende 

und tröstliche Lieder geleitet von 

Ingmar Stiller, der auch den Ge-

sang der Gemeinde begleitete. 

Pfarrer i.R. Karl-Heinz Gehrt griff 

das Thema mit der Geschichte 

vom barmherzigen Samariter auf. 

B_pgl fcgÆr cq gl Jsi_q /.8 °Cq rp_d 

sich aber, dass ein Priester die 

Qrp_Æc i_k³¥ Bcp q_f uce ugc lmaf 

ein anderer und ging weiter. Es traf 

sich auch, dass ein Samariter an den 

Ort kam. Den erbarmte es, er ging hin 

und verband den Verletzten und brach-

te ihn in die Herberge. Auch das kann 

unverhofft treffen: ein Glück im Un-

glück. Einen barmherzigen Menschen 

wünscht sich jeder im Unfall. Dann 

sollten wir es auch so tun mit jedem, 

der unsere Hilfe braucht. So die Bitte 

an alle im Straßenverkehr.  

K.-H. Gehrt 

Musikalische Gestaltung: Neuer Chor Wattenscheid  

Fürbitten-Gebet für Unfallopfer und Beteiligte   
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Gemeindeleben  Dezember 2025-Februar 2026 

Abschied vom Gemeindebrief? 

Mit leiser Wehmut erfüllt es mich, dass 

es wohl bald keinen Gemeindebrief in 

Qafpgdrdmpk kcfp ec`cl ugpb³ 

Man hört, die Schriftform sei altmo-

disch, keiner lese doch den Gemeinde-

brief, er sei viel zu teuer, es gäbe 

schließlich Emails und man könne sich 

auch anderweitig erkundigen, was so 

läuft und sich erzählen lassen, was war 

und Bilder von den Gemeindeveran-

staltungen anschauen und nachlesen, 

wo der Gottesdienst in 4 Wochen statt-

dglbcr³ 

Ob das alles so stimmt?! 

Tatsache ist, dass Brigitte und Georg 

Engelkamp © beide aus unserer Ge-

meinde © 18 Jahre lang Texte und Bil-

der zusammengetragen und teilweise 

selbst erstellt haben, Termine nachge-

fragt und alles in die passende Form 

gebracht haben. 

Liebe Brigitte, lieber Georg, 

dies ist nun der letzte Gemeindebrief, 

den ihr beide erstellt habt. Habt an 

dieser Stelle herzlichen Dank, dass ihr 

für so lange Zeit diese zeitaufwendige, 

aber doch wichtige Aufgabe des 

Schreibens eines Gemeindebriefes 

übernommen habt. 

Heidrun Lederbogen 
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Gemeindebrief-Redaktion  Dezember 2025-Februar 2026 

Ende des Gemeindebriefes? 

Lɰʮɧʍ Gˏɵˏ˔nɩeʱ˗ɰeɩˏʞ,  

˗ɰʮɧʍ Leɽˏˠ˔˚ɶˏʘ ˤnʋ Leɽˏʞ,  

nach jetzt 18 Jahren beenden wir, Bri-

gitte und Georg Engelkamp, die Mitar-

beit im Redaktionsteam des Gemeinde-

briefes mit der Erstellung des Layouts/

Drucks und des Versands. Die ehren-

amtliche Arbeit haben wir gerne ge-

macht, aber mit dem älter werden, wir 

sind jetzt Mitte 70, möchten wir uns 

mehr Zeit für die Familie und unser 

Haus mit Garten nehmen. 

In den 18 Jahres hat es viele Verände-

rungen in der Gemeinde und beim Ge-

meindebrief gegeben.  

Unsere erste Ausgabe im Dezember 

2008, an der wir mitgearbeitet haben, 

fgcÆ lmaf °@pÐaiclqafj_e¥ slb u_p 

der Gemeindebrief der Epiphanias-

Gemeinde. Ab Dezember 2013 konnten 

wir dann mit der Kreuz-Gemeinde zu-

q_kkcl bcl °Eckcglbc`pgcd bcp QCJI

-Eckcglbcl gl @mafsk¥ fcp_sqec`cl, 

Aktuell seit 2024 und der Verschmel-

zung der Gemeinden ist es jetzt der 

°Eckcglbc`pgcd bcp Cglgeicgrq-

Eckcglbc¥, 

Durch die Mitarbeit im Redaktionsteam 

mit verschiedenen Pastoren © Pfr. K.-H. 

Gehrt, Pfr. M. Otto, PastRef B. Hau-

schild, Pfr. B. Hauschild und Pfr. B. 

Lippa ©  waren wir nah an den Ereig-

nissen und Entwicklungen in den Ge-

meinden und konnten Sie als Leserin-

nen und Leser hoffentlich immer aktu-

ell informieren. 

Auch das äußere Erscheinungsbild des 

Gemeindebriefes hat sich im Laufe der 

Zeit geändert: Zuerst in Schwarzweiß-

Druck auf einfachem Papier, ab 2013 

mit mehrfarbigem Umschlag und ab 

Juni 2020 mit einer Corona-

Sonderausgabe komplett in Farbe in 

hochwertiger Druckqualität. Seit Juni 

wird jetzt der Gemeindebrief aus Kos-

tengründen im Gemeindebüro ge-

druckt und versandt. 

Neben den Informationen zur Epipha-

nias- und Kreuz-Gemeinde war regel-

mäßig auch Platz für die Autobahnkir-

che. Bereits in der ersten Ausgabe 

konnten wir über den Beginn der offe-

nen Kirche und erste Gespräche zur 

Autobahnkirche berichten und später 

dann zu den zahlreichen speziellen 

Gottesdiensten, Konzerten und Veran-

staltungen. 

Wir hoffen, dass sich eine Möglichkeit 

ergibt, den Gemeindebrief fortzuführen 

und Sie ihn auch zukünftig lesen kön-

nen. 

Wenn Sie Ihre E-Mail dem Gemeinde-

büro mitteilen, erhalten Sie regelmä-

ßig per E-Mail die EGB-Info. 

Brigitte und Georg Engelkamp 
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Interesse an aktuellen Gemeinde-Informationen? 
Teilen Sie uns doch bitte Ihre E-Mail-Adresse mit.  

Sie erhalten dann regelmäßig einen Newsletter der Gemeinde  

mit wichtigen Neuigkeiten und Terminen. 

gemeinde@luki-bochum.de 

Gfp Qccjqmpecp gqr dÑp Qgc xs qnpcafcl´ 

Pastor Benjamin Lippa steht Ihnen für seelsorgerische Gespräche am Telefon, bei 
Besuchen zuhause oder im Krankenhaus zur Verfügung.  

Außerdem können Sie mit Pastor Lippa Termine vereinbaren für Hausabend-
mahlsfeiern mit Kranken oder Sterbenden und wenn es gewünscht ist, mit deren 
Angehörigen. Bitte scheuen Sie nicht den Anruf bei Pastor Lippa.  

Pastor Benjamin Lippa 
0160 / 964 60 774  

Gemeindebrief der Einigkeits-Gemeinde in Bochum 

Herausgeber: Vorstand der Einigkeits-Gemeinde 

Redaktion   Pastor Benjamin Lippa (BL),  
    Brigitte und Georg Engelkamp (GE)  

E-Mail:   gemeindebrief@selk-bochum.de 

Fotos:   G. Engelkamp, P. Lippa, A.-S. Besl, Th. Wellner 

Titel   Copyright N. Schwarz GemeindebriefDruckerei.de 

v.i.S.d.P.  Pastor B. Lippa  

Druck:   Eigendruck 

Auflage:   500 Stück zur kostenlosen Verteilung 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar bis März 2026 ist der 6. Januar 2026 

Weitere Artikel, Beiträge und Bilder sind herzlich willkommen. 

Abwesenheit des Pastors:  

Keine dienstlichen Abwesenheiten 

keine geplanten Urlaubstage 
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Informationen  Dezember 2025-Februar 2026 

Die nächtliche Außen- und Innenbeleuchtung der Autobahnkir-

che wird freundlich gesponsert von den Stadtwerken Bochum. 

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK) 

 

Dorstener Str. 263 ¬ 44809 Bochum 

Pastor:     Benjamin Lippa   Tel: 0234 / 5 73 76   

      Mobil: 0151 / 59 00 44 76  

      Email:  gemeinde@luki-bochum.de 

      Büro:  Dorstener Str. 263 in 44809 Bochum 

      privat:  Gahlensche Str. 150 in 44809 Bochum 

Gemeindebüro:   Martina Oberste-Lehn  Tel: 0234 / 52 15 86 

      Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00½13.00 Uhr   

      außerhalb dieser Zeit nach Absprache 

      E-Mail: gemeindebuero@luki-bochum.de 

Gemeinde-Konto:  Sparkasse Bochum  

      IBAN: DE68 4305 0001 0046 3007 52 BIC: WELA DE D1 BOCy< 

Dorstener Str. 263 

44809 Bochum 

Gahlensche Str. 146-150 

44809 Bochum 



23 

Geburtstage  Dezember 2025-Februar 2026 

Wir gratulieren allen Gemeindegliedern der  

Einigkeits-Gemeinde, die in den Monaten  

November 2025 bis Februar 2026 Geburtstag haben 

und wünschen Ihnen Gottes Segen. 

  



Unsere Kreuz-Kirchen-Orgel erfreut die Gläubi-
gen in einer rumänischen Kirche . 

Gedenkgottesdienst in der Autobahnkirche für 
Unfallopfer im Straßenverkehr. 

Gut besuchte Erntedank Festtagstafel in der Kreuz-Kirche. 

Die Sanierung der Kellerräume im Pfarrhaus hat begonnen. 

 

Das Herbstlaub muss auch auf dem 
Lutherhof gefegt werden. 


